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Anmeldung

Zum Neujahrskonzert

ALPENLÄNDISCHE MUSIK

MUSIC OF THE ALPS

am 14.01.2010, 20 Uhr,  melde ich

....... Personen verbindlich an:

....... für Konzert-Karten zum vergünstigten
Preis von à €  8,-

Den Gesamtbertag von € ................

❑ ..... lege ich als Scheck bei

❑ ..... habe ich auf das Konto überwiesen

Österreichische Gesellschaft Frankfurt/M.
Kto Nr.: 4 630 14200, BLZ 500 800 00

Dresdner Bank AG

Ihre reservierten Karten liegen
an der Abendkasse für Sie bereit.

Verbindliche Anmeldung bis Montag, 11.01.2010,
an Rudolf Neuhold, Am Peterswald 4, 65719 Hofheim

– die Kunst der Welt am Main –

NEUJAHRSKONZERT

ALPENLÄNDISCHE MUSIK

MUSIC OF THE ALPS

Zithermusik aus dem Allgäu (Martin Kerber) und
Stubnmusik aus Osttyrol (Sunnblick Quartett: Akkor-

deon, Hackbrett, Harfe und Bass) geben einen authenti-
schen Einblick in das Lebensgefühl und Musik der

deutsch-österreichischen Alpenregion.
Mit Unterstützung der Österreichischen Gesellschaft

Frankfurt & der Österreichischen Handelsdelegation.

Do  14.01.2010  20h00
INTERNATIONALES THEATER FRANKFURT

Hanauer Landstr. 7 (Zoo-Passage) •
60314 Frankfurt am Main

Abendkasse/Box-Office: 1h vorher
Parking: Grüne Straße • S-Bahn: Ostendstraße

Die Alpenländische Musik ist ein Musikstil, der in den über-
wiegend deutschsprachigen Alpenregionen Bayern, Öster-
reich, Schweiz und Südtirol durch Überlieferung gepflegt
wird. Akkordbrechungen, parallele Zweistimmigkeit und ein
"auf und ab" wie die Berge der Alpen mit Wiederholungen
sind für sie charakteristisch. Ihre einfachen Harmoniesche-
mata ermöglicht das freie Zusammenspiel mehrere Instru-
mente und Stimmen. Traditionell war es Tanzmusik, aber
auch bei gut gespielter Stubenmusik bleibt der tanzmusikali-
sche Charakter spürbar. Martin Kerber stammt aus Kempten
im Allgäu; er wuchs in einer Musikerfamilie auf, machte be-
reits mit 3 Jahren erste Erfahrungen auf der Bühne. Er wurde
auf 14 Tasten-, Zupf-, Streich- und Blasinstrumenten ausge-
bildet. Zither erlernte er bei Lili Grünwald-Brandlmeier in
München. Sein künstlerisches Diplom (Trompete) und sein
pädagogisches Diplom (Klavier) erwarb er an der Musikhoch-
schule München. Das Jazzstudium am Richard-Strauss-
Konservatorium rundet seine Studienzeit ab. Es folgte eine
intensive Konzerttätigkeit, Gastspiele in über 30 Ländern, ü-
ber 30 Studio-Produktionen, zahlreiche Rundfunk- und Fern-
sehauftritte, Preise und Auszeichnungen als Multiinstrumen-
talist (auch Arrangeur und Komponist). Heute ist Martin Ker-
ber Lehrer an der Musikschule Oberallgäu-Süd. Das
Sunnblick Quartett ist eine Volksmusikgruppe, die sich der
stilgerechten und authentischen Pflege der Tiroler Tanz- und
Stubenmusik verschrieben hat. Typisch ist zunächst die Ti-
roler Harfe (Barbara Hentschl), die als Melodie- oder Be-
gleitinstrument genutzt wird; sie ist die Vorläuferin der Kon-
zertharfe. Die rhythmisch-akkordische Begleitung übernimmt
das Osttiroler diatonisch gestimmte Hackbrett (Christiane
Bacher). Die ebenfalls diatonisch gestimmte steirische
Harmonika (Thomas Hentschl) besticht durch ihren unver-
wechselbaren silbrigen Klang, während der Kontrabass
(Jens Weiß) das Fundament der Musikgruppe bildet. Ihr Re-
pertoire besteht aus Landlern, Boarischen Polkas und Tanz-
musik und dazwischen auch immer wieder Gesangseinladen.
Erleben Sie mit uns in einem authentischen Musikabend mit
lebfrischem Übermut, aber auch Besinnlichkeit die Musik und
das Lebensgefühl der deutsch-österreichischen Alpenre-
gion! Im Anschluss lädt die Österreichische Handelsdelega-
tion ein zu einem gemütlichen Zusammensein bei einem
„Glaserl“ Wein.
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